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GRUSSWORT

Annaburg in seiner heutigen Struktur ist das Ergebnis der zum 1.01.2011 
wirksam gewordenen Gemeindeneugliederung. Als östlichste Stadt Sach-
sen-Anhalts grenzen wir östlich an die brandenburgische Stadt Herzberg 
und südöstlich an die sächsischen Städte Beilrode und Dommitzsch.

In unserer ländlich geprägten Region spielt auch heute noch die leistungs-
fähige Land- und Forstwirtschaft eine bedeutende Rolle, wenn auch in den 
mittelständischen Betrieben des Fahrzeugbaus, der Metallverarbeitung, 
der Porzellanherstellung und den Handwerksbetrieben sowie dem Dienst-
leistungsbereich deutlich mehr Arbeitsplätze angeboten werden.

Eindrucksvolle historische Gebäude wie das Renaissanceschloss  Annaburg 
und die Lichtenburg Prettin, aber auch die überwiegend liebevoll instand-
gesetzten Innenstädte und Ortskerne sowie verschiedene Kirchenbauten 
und Windmühlen prägen unsere Orte.

Gern angenommen werden durch  Touristen der unweit des Elberadweges 
gelegene Campingplatz in Prettin mit seinen Seen, die örtlichen Museen 
und die KZ-Gedenkstätte Lichtenburg sowie das weitverzweigte und gut 
ausgebaute Radwegenetz.

Das kulturelle, sportliche und gesellschaftliche Leben spiegelt sich in star-
kem Maße in den Aktivitäten der ca. 45 bestehenden Vereine wieder.

Ich hoffe, Ihr Interesse geweckt zu haben, um unsere Stadt mit ihren Orts-
teilen zu entdecken.

Ihr

Erich Schmidt, Bürgermeister



http://www.auto-roedler.de
mailto:info@auto-roedler.de
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BRANCHENVERZEICHNIS 

Liebe Leser! 

Hier fi nden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle 
diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter www.alles-deutschland.de.

Abschied und Vergänglichkeit

06925 Annaburg
Torgauer Str. 56

Tel.: 035385 - 20223
06917 Jessen/E.

Hauptstr. 129
Tel.: 035389 - 87970

www.korschat-bestattungen.de

Alpakas ......................................................................................................................... 12
Altenpfl egeheim ........................................................................................................U4
Atelier ............................................................................................................................ 18
Autohäuser.............................................................................................................. 2, 24
Bäckerei ................................................................................................................U2, 22
Bestattungsinstitut......................................................................................................... 4
Computerservice ........................................................................................................24
Dachbau .......................................................................................................................22
Eis- und Cafehaus ...................................................................................................... 18
Ferkelproduktion ........................................................................................................24
Friseur..................................................................................................................... 10, 20
Fussbodenbeschichtung ........................................................................................... 12
Gasthaus ...................................................................................................................... 18
Gasthof .........................................................................................................................26
Gemeinschaftshaus Prettin ...................................................................................... 18
Getränkemarkt ........................................................................................................... 10
Glassservice................................................................................................................... 2
Handelsmakler ...........................................................................................................20
Heimtextilien ................................................................................................................ 10

Hilfe in allen Lebenslagen ....................................................................................... 10
Hotel ..............................................................................................................................26
Imbissstübchen ............................................................................................................ 18
Industrieböden ........................................................................................................... 12
Kosmetiksalon .............................................................................................................20
Kulinarisches Erlebnis ............................................................................................... 18
Kurzwaren .................................................................................................................... 10
Milchprodukte .............................................................................................................24
Mittagstisch .................................................................................................................. 18
Motorgeräte ...............................................................................................................U3
Musikschule ................................................................................................................. 10
PC-Zubehör .................................................................................................................24
Pension .......................................................................................................................... 18
Photovoltaik .................................................................................................................24
Porzellanwelt ............................................................................................................... 18
Qualitätsmanagement ............................................................................................. 12
Reifenservice ................................................................................................................. 2
Schlüsseldienst ...........................................................................................................U3
Singschule .................................................................................................................... 10
Skoda Servicepartner ...............................................................................................24
Sozialstation ...............................................................................................................U4
Stallbau .........................................................................................................................24
Tagespfl ege ................................................................................................................U4
Touristenzentrum Prettin ........................................................................................... 18
Trinkwasser  ................................................................................................................U3
Trockenbau .................................................................................................................. 12
Umweltdienstleister ................................................................................................... 12
Versicherungen .............................................................................................12, 20, 24
Versicherungsmakler..........................................................................................20, 24
Waschanlage ................................................................................................................ 2
Waschmittelhersteller ................................................................................................30
Wohnungsgenossenschaft ......................................................................................U3

 U = Umschlagseite

http://www.alles-deutschland.de
http://www.korschat-bestattungen.de
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DIE STADT ANNABURG

Die Stadt Annaburg

Annaburg, mit 7400 Einwohnern und ihren 14 Ortsteilen liegt süd-östlich, ca. 
120 km von der Landeshauptstadt Magdeburg und ca. 35 km von der Kreis-
stadt Wittenberg entfernt. Das 224 km² große Gemeindegebiet tangieren 
die Flüsse Elbe und Schwarze Elster, begleitet von den überregionalen 
Radwegen. Bahn und Busanbindungen ermöglichen die Erreichbarkeit des 
Ortes. In Prettin ist ein Übersetzen mit der Gierseilfähre für Personen und 
Fahrzeuge über die Elbe möglich. Auenlandschaften wechseln sich ab mit 
Wäldern und Forsten, so auch der Annaburger Heide, mit 12000 ha eines 
der größten Waldgebiete zwischen den Flüssen der Elbniederung.

Die Landschaften mit gut ausgebauten Fahrradwegen laden den Natur-
freund zur Ruhe und Erholung ein. Sehenswert sind die in den Orten be-
fi ndlichen Schlösser mit ihren Museen und die denkmalgeschützen Objek-
te. Von großem Interesse sind die Besuche der Annaburg Porzellan GmbH 
mit ihrer Porzellan-Erlebniswelt. Aber auch Freizeitangebote stehen zur 

Verfügung, wie Reiten und Angeln oder auch Baden an den Prettiner Seen 
verbunden mit der Nutzung des Touristenzentrums. 
Neben der Mitgliedschaft im Städtebund der Region, besteht seit 1990 
eine Städtepartnerschaft und freundschaftliche Verbindung zur Stadt Verl 
in NRW.

Fährzeiten der Fähre Prettin:

Mai bis September
Mo.–Fr. 5.00–21.00 Uhr
Sa.–So. 6.30–20.00 Uhr

Oktober bis April
Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr
Sa.–So. 6.30–20.00 Uhr

Gierseilfähre Prettin

5
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DIE STADTVERWALTUNG

Die Stadtverwaltung

Kontakt       

Stadt Annaburg
Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg
Tel.: 035385 7020
Fax: 035385 70221
Stadt@annaburg.de
www.annaburg.de

Besucheradressen

Rathaus – Hauptverwaltung, Torgauer Straße 52, Annaburg
Rathaus – Zweigstelle, Hohe Straße 18, Prettin

Sprechzeiten

Annaburg  Dienstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–15.00 Uhr
Annaburg  Donnerstag 9.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
Prettin  Mittwoch 9.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
 oder nach Vereinbarung

Ortsbürgermeister

 

Die Ortsbürgermeister halten gesonderte Sprechzeiten in den einzelnen 
Ortschaften ab.

Gliederung

       

Die Stadtverwaltung gliedert sich unter Leitung des Bürgermeisters der Ver-
waltung in 2 Geschäftsbereiche und 4 Fachdienste.

Bürgermeister  Tel.: 035385 70223
Sekretariat Tel.: 035385 70222
Personalangelegenheiten Tel.: 035385 70229

Fachdienst 1 (Bauwesen) Tel.: 035385 70223 
 Hochbau/Bauverwaltung  Tel.: 035385 70227
 Tiefbau Tel.: 035385 70226
 Bauunterhaltung Tel.: 035386 70226
 Abwasser/Beiträge/Gebühren Tel.: 035385 70225

Fachdienst 2 (Finanzwesen) Tel.: 035385 70232
 Steuern Tel.: 035385 70230
 Ltr. Kasse/Vollstreckung Tel.: 035385 70231
 Kasse Tel.: 035385 70231
 Vollstreckung Tel.: 035385 70233

Fachdienst 3 (Zentrale Dienste) Tel.: 035385 70224
 Wirtschaft/Vereine/Kultur Tel.: 035385 70241
 Verwaltungsorganisation Tel.: 035385 70228
 Kita/Schulen Tel.: 035385 70241
 KiTa/Schulen – Prettin Tel.: 035386 70225
 Wohnungsverwaltung/Internet Tel.: 035385 70236
 Öffentlichkeitsarbeit/Ratsdienst Tel.: 035385 70228
 Vermietung/Liegenschaften Tel.: 035385 70232
 Personalabrechnung – Prettin Tel.: 035386 70225
 
Fachdienst 4 (Ordnungswesen) Tel.: 035385 70235
 Friedhöfe/Markt/Feuerwehr Tel.: 035385 70239
 Personenstandswesen Tel.: 035385 70238
 Einwohnermeldewesen Tel.: 035385 70237
 Einwohnermeldewesen – Prettin Tel.: 035386 70235

mailto:Stadt@annaburg.de
http://www.annaburg.de
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BETREUUNG UND BILDUNG

Name Adresse Träger Plätze Öffnung Telefon

Kindertagesstätte 
„Abenteuerland“

Otto-Heintze-Str. 1
Annaburg

Stadt Annaburg 42 Krippe
80 Kiga

6.00–17.00 Uhr 035385 20270

Hort Otto-Heintze-Str. 1
Annaburg

Stadt Annaburg 65 6.00–17.00 Uhr 035385 20270

Kindertagesstätte „Haus 
der kleinen Heidemäuse“

Schulweg 2
Groß Naundorf

Stadt Annaburg 15 Krippe
27 Kiga 

6.00–17.00 Uhr 035385 20863

Hort Schulweg 2
Groß Naundorf

Stadt Annaburg 15 6.00–17.00 Uhr 035385 20863

Kindertagesstätte „Haus 
der kleinen Knirpse“

Lindenstr. 35
Prettin

DRK Wittenberg 27 Krippe
66 Kiga

6.30–16.30 Uhr 035386 22416

Hort An der Schule 3
Prettin

DRK Wittenberg 45 6.30–16.30 Uhr 035386 22293

Kindertagesstätten

7

Kita Annaburg
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BETREUUNG UND BILDUNG

Bildungs- und Fördereinrichtungen

Schulform Adresse Träger Telefon

Grundschule Annaburg, Baderei 6 Stadt Annaburg 035385 20312

Grundschule Prettin, An der Schule 3 Stadt Annaburg 035386 22293

Förderschule Prettin, An der Schule 3 Landkreis Wittenberg 035386 60530

Sekundarschule Annaburg, Kellerberg 3 Landkreis Wittenberg 035385 20280

Klangwerkstatt Annaburg, Torgauer Str. 45 Susann Beyer 035385 31432

Tagesgruppe Plossig Plossig, Spielstr. 5 A.-Schweitzer Fam.-werk  e.V. Zerbst 035386 22317

KIRCHLICHE EINRICHTUNGEN Kirche Löben

Ev. Pfarramt Annaburg-Klöden-Prettin I
Markt 17,  Annaburg
Tel.: 035385 20271
E-Mail: goetzbeyer@web.de

Ev. Pfarramt Annaburg-Klöden-Prettin II 
An der Kirche 10, OT Axien
Tel.: 035386 22824
Büro Prettin
Hohe Str. 19, OT Prettin
Tel.: 035386 22563
E-Mail: kirche-prettin@gmx.de

Haus der Stille, OT Löben
Löben 16, OT Löben
Tel.: 035389 82210

Katholische Kirche Annaburg Pfarramt Jessen
Friedensstr. 15,  Annaburg
Tel.: 03537 212612

mailto:goetzbeyer@web.de
mailto:kirche-prettin@gmx.de
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FEUERWEHREN

Die Stadt Annaburg hält zur Erledigung ihrer Aufgaben auf dem Gebiet des 
Brandschutzes und der Hilfeleistungen unter Beachtung ihrer territorialen Be-
sonderheiten und Gefährdungen eine Freiwillige Feuerwehr vor. Die Freiwillige 
Feuerwehr der Stadt ist eine rechtlich unselbständige, gemeindliche Einrich-
tung. Sie führt die Bezeichnung „Freiwillige Feuerwehr der Stadt Annaburg“.

Die Freiwillige Feuerwehr besteht aus den Ortsfeuerwehren:

Einrichtung Anschrift Telefon

Freiwillige Feuerwehr Annaburg Mittelstraße 1, 06925 Annaburg 035385 20751

Freiwillige Feuerwehr Axien Gehmener Str., OT Axien  

Freiwillige Feuerwehr Bethau OT Bethau 035386 22340

Freiwillige Feuerwehr Gehmen Gehmen-Axiener Str., OT Gehmen

Freiwillige Feuerwehr Groß Naundorf Alte Bahnhofstr., OT Groß Naundorf 035385 20591

Freiwillige Feuerwehr Hohndorf Hohndorf-Hauptstr., OT Hohndorf 035386 61955

Freiwillige Feuerwehr Kolonie OT Kolonie 035385 30490

Freiwillige Feuerwehr Lebien Alte Annaburger Str., OT Lebien 035386 23717

Freiwillige Feuerwehr Löben OT Löben 035389 81985

Freiwillige Feuerwehr Plossig Spielstraße, OT Plossig 035386 24188

Freiwillige Feuerwehr Premsendorf OT Premsendorf 035389 82446

Freiwillige Feuerwehr Prettin Gustav-Fischer-Str. 22, OT Prettin 035386 24037

Freiwillige Feuerwehr Purzien OT Purzien 035385 22081

POLIZEI
Revierstation Annaburg Markt 2, 06925 Annaburg 035385 31860



& Wir sind für Sie da!

mailto:margit.mehr@web.de
http://www.wir-landfrauen.de
mailto:viola-granzow@t-online.de
http://www.singschule-annaburg.de
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VEREINE

Das kulturelle und sportliche Leben in der Stadt Annaburg wird geprägt 
durch das Wirken und Engagement der örtlichen Vereine und durch die frei-
willigen Feuerwehren. Für verschiedene Altersklassen und Interessengebiete 
gibt es in jedem Ortsteil Vereine , die die Kinder- und Jugendarbeit, die Mu-
sik, Heimatpfl ege und Heimatgeschichte fördern sowie die aktive sportliche 
Betätigung anbieten. Höhepunkte sind die jährlich stattfi ndenden Stadt- und 
Dorffeste im gesellschaftlichen Leben unserer Bürgerinnen und Bürger. Zu 
den überregionalen und traditionellen Veranstaltungen zählen z.B.: 
•  in Annaburg das Fest der Vereine am 1. Mai, das Schloß- und Heimatfest 

am 3. Juni-Wochenende, das Stockcar-Rennen jeweils am Pfi ngstwochen-
ende und 3. Oktober;

•  in Prettin das Vereins- und Schlossgartenfest am Wochenende nach Pfi ngsten.

Die Aktivitäten und Veranstaltungspläne fi nden Sie auf unserer Internetseite: 
www.annaburg.de.

Verein Ortsteil Telefon

Annaburger Country Line Dance e.V. Annaburg 035385 21013

Annaburger Hallenradsportverein e.V. Annaburg 035385 20379

Angelverein „Lachs“ 1926 e.V. Prettin 035386 23012

Bürgerschützenverein 1890 e.V. Annaburg 035385 21159

DAV „Ausdauer“ Annaburg Annaburg 035385 20735

Elbaue – Sportverein Axien e.V. – Kegelklub Axien 0170 4721134

Feuerwehrverein 94 Hohndorf e.V. Hohndorf 035386 22265

Feuerwehrverein Prettin e.V. Prettin 035386 23302

Förderverein „Rettet St. Peter und Paul“ e.V. Labrun 035386 23673

Reit- und FahrvereinPrettin

http://www.annaburg.de
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Tel. 035385 313084
Mobil 0160 4457600
E-Mail: info@cert-point.de

QM-Beratung
Philipp Voigt
OT Purzien
Purzien 50
06925 Annaburg

Entsorgungsgesellschaft Elbe mbH

Betriebsführungen von Kläranlagen, Trink- und Abwassernetze, Wasserwer-
ke sowie Dienstleistungen im Bereich der mobilen Schlammentwässerung.

Otto-von-Guericke-Str. 27 / 28  39104 Magdeburg
Tel.: 0391-40 15 215  Fax: 0391-40 15 214  E-Mail: info@ege-magdeburg.de

Neu im Angebot!

Hauptwartung von 
Kleinkläranlagen zum 

Preis von 

                  zzgl. MwSt.80,00 
Euro

Sebastian Walter
S. W. Montagen

Trocken- und Innenausbau
Mühlenstraße 31  06925 Annaburg

Tel. 0160 2821888
Tel. + Fax 035385 31816

Alpakazucht
www.alpaka-annaburg.de

IHRE PARTNER VOR ORT

mailto:info@cert-point.de
mailto:info@ege-magdeburg.de
http://www.alpaka-annaburg.de
mailto:trojandt@gmx.de
http://www.industriefussbodenbeschichtung.de


VEREINE

Verein Ortsteil Telefon

Förderverein „Grüne Grundschule“ Prettin e.V. Prettin 035386 22293

Förderverein Schloß und Gedenkstätte Lichtenburg e.V. Prettin 035386 22382

Forstlicher Gesangsverein e.V. Annaburg 035385 20398

Freie Wählergemeinschaft Annaburg e.V. Annaburg 035385 21120

Freizeit- und Sportverein Purzien Purzien 035385 22113

Fußball SV Grün-Weiß Annaburg e.V. Annaburg 035385 21643

Gefl ügelzuchtverein e.V. Annaburg 035385 20460

Gymnastikverein „Blau-Weiß“ Prettin 035386 22707

Heimatfestverein Annaburg e.V. Annaburg 035385 20327

Heimatverein Axien e.V. Axien 035386 22842

Heimatverein e.V. Groß Naundorf Groß Naundorf 035385 20870

Heimatverein Plossig e.V. Plossig 035386 24111

Heimat- und Sportverein 98 Löben/Meuselko e.V. Löben 035385 23321

Hundesportverein Prettin e.V. Prettin 035386 23005

Interessengemeinschaft „Altes Annaburg“ Annaburg

Imkerverein e.V. und Umgebung Prettin 035386 22695

Hallenradsport Annaburg 13
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VEREINE

Verein Ortsteil Telefon

Kegel-Club Blau-Weiß Prettin e.V. Prettin 035386 22040

Kleingartensparte „Schlossgarten“ Prettin e.V. Prettin 035386 22490

Kleingartenverein „Elbeland“ Prettin e.V. Prettin 035386 22555

Kleingartenverein „Sonneneck“ Annaburg e.V. Annaburg 035385 21296

Kleingartenverein „Zur Erholung“ Prettin e.V. Prettin 035386 22538

Kulturverein Premsendorf e.V. Premsendorf 035389 81386

Landsportgemeinschaft Lebien e.V. Lebien 035386 22265

Ortsgruppe der Volkssolidarität e.V. Annaburg 035385 70241

Ortsgruppe, Verein Dübener Heide e.V. Prettin 035386 60323

Rassekaninchenzuchtverein G7 Annaburg e.V. Annaburg 035385 70954

Regionale Wirtschaftsförderung Prettin e.V. Prettin 035386 60885

Reit- und Fahrverein „Gestüt am Weinberg“ e.V. Prettin 035386 24716

Reitverein „Heideck“ Prettin e.V. Prettin 035386 23025

Schachsportclub Annaburg e.V. Annaburg 03537 212919

SAMA BUDO KAI e.V. Annaburg 035385 21862

Volkschor Prettin Kanu-Verein
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VEREINE

Verein Ortsteil Telefon

Schulförderverein Annaburg Annaburg 035385 20545

Schützenverein Lebien e.V. 1990 Lebien 035386 23856

Senioren-Verein Lebien e.V. Lebien 035386 23724

Skatclub „Annaburger Jungs“ Annaburg 035385 20784

Sportverein 90 Groß Naundorf Groß Naundorf 0172 1348214

Stockcar-Club e.V. Annaburg 035385 20560

Tennisverein „Grün-Weiß“ Annaburg e.V. Annaburg 035385 21066

Tischtennisverein „Grün-Weiß“ Annaburg e.V. Annaburg 0176 44571290

Tischtennisclub 48 Prettin e.V. Prettin 035386 22707

Turn- und Sportverein „Blau Weiß 90“ Prettin e.V. (Fußball) Prettin 03491 408711

Turn- und Sportverein „Blau Weiß 90“ Prettin e.V. (Turnen) Prettin 035386 23100

Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. Annaburg 03537 214714

Verein für Handwerk, Gewerbe u. freie Berufe 
Annaburg e.V.

Annaburg 0172 7975617

Verein Dübener Heide e.V., Ortsgruppe Prettin Prettin 035386 60307

Verein „Heidecker Frauen“ e.V. Prettin 035386 22574

Verein für „Heimatgeschichte und Denkmalpfl ege“ e.V. Annaburg 035385 21205

Volkschor Prettin e.V. Prettin 035386 22612

Wasserwanderfreunde Prettin e.V. Prettin 035386 29576

Wohngebietsverein e.V. „Neuhäuser“ Annaburg 035385 21650

Wohngebietsverein e.V. „Hirschfeld-Siedlung“ Annaburg 035385 20570

WIR e.V. „Tafel“ Annaburg, Prettin 03537 217947
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG

Bezeichnung Anschrift Telefon

Apotheken

Schloß- Apotheke Helbing, Daniel Markt 23, Annaburg 035385 20219
Löwen- Apotheke Bahnhofstr. 2, Prettin 035386 22314
Allgemeinmedizin
Gemeinschaftspraxis Wagner, Christian/Müller, Detlev Dres. Med. Torgauer Str. 104, Annaburg 035385 20259
Mett, Rainer Dipl.-Med. Lindenstr. 32, Prettin 035386 22212
Zahnärzte
Angelow, Alexander/Jurkschat, Christine Dr. Med. Dent. Torgauer Str., Annaburg 035385 20246
Zschietzschmann, Dirk Seegasse 7, Axien 035386 22832
Brösgen, Gerd Bahnhofstr. 44, Prettin 035386 22523
Tierärzte
Ziegler, Barbara Dr. Torgauer Str. 120, Annaburg 035385 20285 
Schuster, Helmut u. Karla Dres. An der Schule 5, Prettin 035386 22251
Orthopädieschuhtechnik
Petersohn, Waldemar Torgauer Str. 7, Annaburg 035385 20274
Heilpraktik
Physiotherapie Reihs, Karin Baumschulenweg 23, Annaburg 035385 20679
Physiotherapie Koch, Birgit Torgauer Str. 104, Annaburg 035385 20684
Physiotherapie Pietzsch, Dorothea Bahnhofstr. 14, Prettin 035386 22682
Ergotherapie Türk, Cornelia Schulstr. 15, Annaburg 035385 31144
Therapie Aktiv (Ergotherapie) Lindenstr. 33, Prettin 035386 60416
Logopädie Arndt, Ulrike Markt 14, Annaburg 035385 31182
Logopädie Ladusch, Manuela Schloßstr. 6, Annaburg 035385 31202
Häuslicher Pfl egedienst
Däumichen, Birgit Lebiener Weg 1, Axien 035386 23494
Stabenow, Bärbel Hinterseer Str. 13, Prettin 035386 22153

Altenpfl egeheim 
Annaburg

Pfl egeheime

Unser Altenpfl egeheim liegt zentral im historischen Ortskern von Anna-
burg, umgeben von Ruhe, Idylle und Natur. Hilfs- und pfl egebedürftige 
Menschen verbringen hier ihren wohlverdienten Lebensabend.

DRK Altenpfl egeheim/Betreutes Wohnen in Annaburg
pfl egeheim.annaburg@drk-wittenberg.de, www.drk-wittenberg.de

Anschrift: Haus 1, Kellerberg 18, Tel.: 035385 3100

Anschrift: Haus 2, Schloßstraße 6, Tel.: 035385 310154

mailto:pflegeheim.annaburg@drk-wittenberg.de
http://www.drk-wittenberg.de


17

ANGEBOTE FREIZEIT, KULTUR- UND SPORT

Bibliotheken

Stadtbibliothek Annaburg
Markt 2 
Tel.: 035385 21205 
bibliothek@annaburg.de
Gesamtbestand: 10.561 Medieneinheiten

Öffnungszeiten:  Montag 10.00–12.00 und 14.00–16.00 Uhr
 Dienstag 10.00–12.00 und 14.00–17.00 Uhr
 Donnerstag 10.00–12.00 und 14.00–18.00 Uhr
 Freitag 10.00–12.00 und 14.00–17.00 Uhr

Stadtbibliothek Prettin
Hohe Straße 9
Tel.: 035386 24842 
s.dreizehner@web.de
Gesamtbestand: 7.397 Medieneinheiten

Öffnungszeiten: Montag 13.00–16.00 Uhr
 Dienstag 13.00–16.00 Uhr
 Donnerstag 10.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
 Freitag 13.00–16.00 Uhr

Museen

Hinterschloß Annaburg
Schloßgeschichte
April bis Oktober  Mi.-So. 11.00-14.00 Uhr

Amtshaus Annaburg
Markt 2, Stadtgeschichte
April bis Oktober Mi.-So. 14.00–17.00 Uhr
Stadt- und Museumsführungen:
Tel.:035385 21205
bibliothek@annaburg.de

Schloß Lichtenburg Prettin
An der Lichtenburg 1, Schloß- und Regionalgeschichte
April bis Oktober  Mo.-Fr.  11.00–17.00 Uhr, Sa.-So.13.00–17.00 Uhr
November bis März Mo.-Fr.  9.00–14.00 Uhr
 Sa.–So.  11.00–16.00 Uhr 
(Anmeldung unter Tel.: 0152 03769006)

Museumsführungen: Tel.: 035386 22382 bzw. 60168

Gedenkstätte KZ Lichtenburg Prettin
Prettiner Landstr. 4
ganzjährig Di.–Do.   9.00–15.30 Uhr
 Fr.  9.00–13.00 Uhr
Jeden letzten Sonntag im Monat 13.00–17.00 Uhr
an Feiertagen geschlossen
Führungen: Tel.: 035386 609975
Info-Lichtenburg@stgs.sachsen-anhalt.de

Betriebe

Porzellan-GmbH Annaburg
Torgauer Str. 60 – Erlebniswelt
Betriebsführung bei laufender Produktion Di.–Fr. 10.00 Uhr und 13.00 Uhr
Kunden-Kaffee-Restaurant Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr
Porzellanatelier
Werksverkauf Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–13.00 Uhr
Tel.: 035385 32134

Samendarre Annaburg – Betriebsführung Tel.: 035385 31370

Schloßmuseum

mailto:bibliothek@annaburg.de
mailto:s.dreizehner@web.de
mailto:bibliothek@annaburg.de
mailto:Info-Lichtenburg@stgs.sachsen-anhalt.de


TOURISMUS – GASTRONOMIE

ÜBERNACHTUNGEN

Touristenzentrum

     Strandklause

Gemeinschaftshaus

Touristenzentrum Prettin
Hinterfährstr. 42
06925 Annaburg / OT Prettin

· Campingplatz  ·  Tretboote
· Badesee  ·   Speisen und Getränke
· Kegelbahn     sowie Eisbecher!
· Minigolfanlage

Gemeinschaftshaus Prettin
Gustav-Fischer-Str. 29
06925 Annaburg / OT Prettin
Tel. 035386 22201

· gepflegte Speisen und Getränke
· Familienfeiern
· Partyservice

• Speisegaststätte
• Fremdenzimmer mit DU/WC
• Biergarten 
• Saalbetrieb
• Farradverleih
•  Buffet, Lieferung 

auch außer Haus

Hinterstr. 23
06925 Annaburg

Tel./Fax: 035385/20409

Inhaber:
Jürgen Lehmann

www.gasthaus-goldener-ring.de

Mittagstisch, Familien-, Geschäfts- und Vereinsfeiern

Gerald Lexius · Kellerberg 46 · 06925 Annaburg · Am Waldstadion
Telefon 035385 318399 · Fax 035385 318398

Öffnungszeiten
Mittwoch & Freitag „Aktionstag“ 11.00 - 22.00 Uhr
Donnerstag, Samstag & Sonntag 11.00 - 17.00 Uhr

(ab 17.00 Uhr Reservierung erwünscht)

http://www.gasthaus-goldener-ring.de
mailto:atelier.claudia@annaburg-porzellan.de
http://www.pension-annaburg.de


ANGEBOTE FREIZEIT, KULTUR- UND SPORT

Sport- und Freizeit

Touristenzentrum Prettin
Hinterfährstr. 42
Tel.: 035386 22249 oder 0172 3473334
Inmitten der Elbaue, in einer reizvollen Seenlandschaft, liegt ein wahres 
Paradies für Erholungssuchende. Am vorzüglichen Strand des Badesees 
besteht die Möglichkeit zum Baden, Angeln und Windsurfen. Eine Minigolf-
anlage und Kegelbahn runden das Freizeitangebot ab. Campingplätze 
für Kurz- und Dauercamper sowie Stellplätze für Wohnmobile mit Strom-
anschluß sind vorhanden. Zur Vermietung stehen 8 Bungalows (dav. ein 
Bungalow behindertengerecht) für jeweils 3–4 Personen bereit. Für gute 
Bewirtung sorgt die Gaststätte „Strandklause“.

Gestüt am Weinberg Prettin
Schleswiger Weg 3
Tel.: 035386 22679 oder 0172 8028198
Erika und Hans-Joachim Krüger laden Pferdeliebhaber ein. Zu den An-
geboten zählen Reitausbildung, Reiterferien, Pferdeausbildung und Pfer-
depension. Unterstützung erhält das Gestüt durch den im Ort ansässigen 
Verein „Gestüt am Weinberg e.V.“ mit Veranstaltungsangeboten und in der 
Durchführung der Reiterferien für Kinder und Jugendliche.

Reithof „Maruschka“ 
Meuselko 31, OT Meuselko 
Tel.: 035389 81999

Sportstätten

Turnhallen:  Annaburg, Groß Naundorf, Prettin
Kegelbahn: Prettin – Touristenzentrum
Sportplätze: Annaburg, Lebien, Prettin
Schützenplätze: Annaburg, Lebien

Jugendklubs

Jugendklub Annaburg
Markt 17
Tel.: 035385 31969

Jugendklub Prettin
Lindenstr. 40

Gestüt am Weinberg

Touristenzentrum
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FRISEURSALON – KOSMETIK – FUSSPFLEGE – NAGELMODELLAGE

Mittelstraße 3 · 06925 Annaburg · Telefon 035385 20364

Friseurdienstleistungen:
Damen / Herren / Kids

Klassische, moderne und trendige Frisuren

Verkauf von Friseur-Exklusiv-Produkten

Mo/Di/Mi/Fr  08.00 - 18.00 Uhr

Do   08.00 - 20.00 Uhr

Sa   08.00 - 12.00 Uhr

Kosmetikdienstleistungen:
Kosmetik, Fußpflege, Massagen

Nagelpflege / Nagelmodellage

Verkauf von Kosmetik-Exklusiv-Produkten

Di/Mi  08.00 - 13.00 Uhr

Do  13.00 - 19.00 Uhr

Fr  08.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

Sa  08.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Gern auch zusätzliche Termine nach Vereinbarung

Friseurdienstleistungen:
im Pflege-Haus I+II

weiterhin

nach Vereinbarung

Geschäftshaus in Annaburg Mittelstr. 3

Mittelstraße 3 · 06925 Annaburg

Telefon  035385 20564
Fax  035385 22777
Email  Heiko.Wachtel@t-online.de

Unabhängige Beratung und Betreuung 
mit höchstem Servicestandard

Seit 1990 für Sie vor Ort in Annaburg

Reinklicken 
und Ihre 
Kommune 
mobil erleben
www.total-lokal.dewww.total-lokal.de

mailto:Heiko.Wachtel@t-online.de
http://www.total-lokal.de
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Annaburg 

Annaburg ist die östlichste Stadt Sachsen-Anhalts, gelegen am Rande der An-
naburger Heide, zwischen Elbe und Schwarzer Elster. Vor 1573 führte der Ort 
den Namen Lochau. Askanische Fürsten errichteten hier im 13. Jh. ein Jagd-
schloß. Der letzte askanische Herzog Albrecht III. aus dem Hause Sachsen-
Wittenberg, verstarb 1422 an den Folgen des Lochauer Schloßbrandes. Der 
Wettiner Friedrich III., der Weise, Kurfürst von Sachsen (R1486-1525) und För-
derer der Reformation sowie Beschützer Luthers, ließ zu Beginn des 16. Jh. ei-
nen massiven Neubau aus Vorder- und Hinterschloß errichten. An der Ausge-
staltung der Baulichkeiten war u.a. der kurfürstliche Hofmaler Lucas Cranach 
der Ältere, beteiligt. Das Jagdschloß mit seinen Gärten, Teichen und Kanälen 
scheint zum Lieblingssitz des Kurfürsten gehört zu haben. Friedrich der Weise 
starb hier am 5. Mai 1525 in seinem Schloß Lochau. Als Mathematiker und 
evangelischer Pfarrer der Gemeinde prophezeite Michael Stifel für den 19. 
Oktober 1533 in Lochau den Weltuntergang.  Luther mahnte und warnte Stifel 
vor seinem Irrglauben. Nachdem er seines Amtes als Pfarrer enthoben wurde, 
lehrte Sifel an der Jenaer Universität, wurde Professor und gilt als einer der 
größten Algebraiker des 16. Jh. Eine neue Glanzzeit für Schloß und Ort be-
gann unter Regentschaft Kurfürst August von Sachsen, der ein neues Schloß 
von 1572–1575 erbauen ließ. Grund dafür dürfte seine Jagdleidenschaft und 
die wildreiche Lochauer Heide gewesen sein. Das Schloß Annaburg beher-
bergte die erste sächsische Hofapotheke und den Grundstock der königlich-
sächsischen Landesbibliothek. Die Gemahlin des Kurfürsten, Anna Auguste, 
Tochter Christians III. von Dänemark, betätigte sich alchimistisch und haus-
wirtschaftlich und betrieb hier ein Destillierhaus. Sie führte im Volksmund den 
Namen „Mutter Anna“ und wurde Namensgeberin für Schloß und Ort Anna-
burg. Große Bedeutung hatten das hier von 1762 bis 1921 befi ndliche Militär-
Knaben-Erziehungsinstitut, die Unteroffi zier-Vorschule und das größte Kriegs-
gefangenenlager für Indische Soldaten von 1941–1943. Annaburg trägt seit 
dem Jahr 1678 ein eigenes Stadtwappen mit einem Rosenbaum. Die selbstän-

dige Gemeinde Neuhäuser wurde 1895 nach Annaburg eingemeindet. Das 
alte Bildsiegel der Neuhäuser von 1800 zeigt einen auf einem Herz stehenden 
Reiher mit einem im Schnabel tragenden Blatt. Zur jetzigen Stadt gehören mit 
der Neubildung und Eingemeindung seit 01.01.2011 14 Ortsteile. In dem, durch 
eine Vielzahl von denkmalgeschützten Objekten geprägten Ort Annaburg, 
wohnen ca. 3.030 Einwohner. Infrastrukturell sind u. a. Kinderbetreuungs- und 
Schuleinrichtungen, wie die Kindertagesstätte, Grund- und Sekundarschule 
sowie zwei Pfl egeheime mit betreutem Wohnen, ein Seniorentreff, Jugend-
klub, eine Bibliothek und Arztpraxen vorhanden. Darüber hinaus bestehen 
eine evangelische und katholische Kirche. 
Die ca. 30 ortsansässigen Vereine bieten 
kulturelle und sportliche Möglichkeiten, 
so stehen auch Sportplätze und Sport-
hallen sowie ein Tennis- und Schießplatz 
zur Verfügung. Große wirtschaftliche Be-
deutung haben das Betreuungsforstamt, 
die Annaburger Nutzfahrzeug GmbH 
mit der Produktion landwirtschaftlicher 
Anhänger und Spezialfahrzeuge sowie 
die hier ansässige Porzellan GmbH mit 
Werksverkauf, Atelier, Betriebsführun-
gen und Restaurant. Die Stadt hält voll 
erschlossene preiswerte Baugrundstücke 
bereit und bietet Wohnungen für unter-
schiedliche Ansprüche. Interessant und 
sehenswert sind das im Stadtkern gelege-
ne Schloss und Amtshaus mit Museen, die 

Markt

Hinterschloß



Blick auf Dacharbeiten rund um die Kirche in Annaburg

Ihr Bäcker in Ostelbien

Inh. Heiko Schröder

Hauptgeschäft Großtreben
Labruner Str. 2
OT Großtreben
04886 Beilrode
Tel. 035386 22326

Filiale „Annaburg“
Markt 21
06925 Annaburg
Tel. 035385 22455

Filiale „Prettin“
Lindenstr. 21
OT Prettin
06925 Annaburg
Tel. 035386 619141

Mo - Fr:  05:30 - 17:30 Uhr
Sa:  05:30 - 11:00 Uhr

Mo - Fr:  06:30 - 17:30 Uhr
Sa:  06:30 - 11.30 Uhr

Mo - Fr:  06:30 - 17:30 Uhr
Sa:  06:30 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten:

GbR

Trebeljahr-Schräpler-Görz

Feldstraße 27
06925 Annaburg

 035385 21486
Fax 035385 31954

Roggen aus unserer Region – selbst gemahlen – selbst gebacken



ORTSTEILE

Axien

Axien zählt zu den Auendörfern zwischen Elbe und Schwarzer Elster. Der Ort 
wurde erstmalig in einer Urkunde 965 mit der Bezeichnung „Uazgrini“ mit 
dem Wortlaut erwähnt: „Kaiser Otto I. schenkt dem Kloster des hl. Johannes zu 
Magdeburg den ihm in der slawischen Provinz Nizzi zustehenden Honigzehn-
ten“. Die frühdeutsche Ortsgründung Axien und der vom Ursprung her slawi-
sche Ort Kähnitzsch waren räumlich durch den Seegraben getrennt. Beide, 
als Zwillingsdorf bezeichneten Orte, nutzten die Axiener Kirche. Diese Kirche 
wurde im romanischen Stil um 1171 erbaut. Bedeutend sind die qualitätsvollen 
Wand- und Gewölbemalereien, welche zu den Hauptwerken der Stauferzeit 
im sächsischen Raum zählen. Die wertvollen, aus dem Jahre 1230 stammen-
den Fresken zeigen Darstellungen der Symbole der Evangelisten, Christus als 
Weltenrichter des Weltgerichtes und der Auferstehung der Toten. Die Steine 
dieses ehrwürdigen Baues reden von einer langen Geschichte. Waren es die 

Germanen und Slawen, die sich hier gegenüberstanden, 
oder die Söldner des Dreißigjährigen Krieges die auf 
ihren Streifzügen Erkennungszeichen gegeben haben, 
so kündet dies von einer den Ort prägenden Geschichte. 
Die Gemeinde führte ein Bildsiegel, welches einen Bauer 
mit auf der Schulter tragenden Axt zeigt. Die Zucht von 
Pferden hat in Axien eine langjährige Tradition. Das hier 
ansässige Landgut „Elbeland“ hat sich zu einem großen 

Bethau

Bethau ist ein Ort fl ämischen Ursprungs und vermutlich um 1159 entstanden. 
Die Schreibweise des in der Elbaue liegenden Rundling-Straßendorfes ist 
urkundlich im Jahr 1339 als „Betow“ genannt. Bethau hatte um 1528 eine 
eigene Parochie sowie15 Wirte, darunter 12 Hüfner. Das Bildsiegel von 1730 
zeigt einen Bauer mit einer über der rechten Schulter tragenden Heugabel. 
Im jüngeren Siegel ist ein Bauer mit einem nach unten stehenden Dreizack 
abgebildet, der neben Ackerbau und Viehzucht für den Erwerbszweig der 
Fischerei steht. Schweden verwüsteten 1637 das Dorf, es brannten die Kirche, 
das Pfarrhaus sowie viele Höfe nieder. Nochmals litt das Dorf unter einem 
Großbrand im Jahr 1832. Die 1904/05 neu erbaute Kirche ist ein Saalbau 
mit Westturm in neogotischer- und Jugendstilform. Mit der Dorferneuerung 
wurden das Kriegerdenkmal sowie der Spiel-und Sportplatz neu gestaltet. 
Ein Gedenkstein erinnert an den in Bethau geborenen Friedrich Adolf Sor-
ge (1828–1906), der sich politisch im Sinne des Kommunistischen Manifestes 
betätigte und Mitbegründer der 1. Abteilung der kommunistischen Interna-
tionale in den USA war. Die Senioren des Ortes treffen sich regelmäßig im 
Dorfgemeinschaftshaus. Auch die Freiwillige Feuerwehr verfügt über Räum-
lichkeiten. Traditionell fi ndet in Bethau das jährliche Dorffest statt.
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Kirche

Sühnekreuz

Dorfanger

Evangelische Kirche mit Friedhof sowie die Fachwerkbauten des 18. und 19. 
Jahrhunderts.  Der im Ort liegende Tiergarten mit Wanderwegen und Eichen-
bestand bietet für den Spaziergänger Ruhe und Erholung. Gastronomische 
Einrichtungen mit Übernachtungsmöglichkeiten sowie Kaffees und Eisdielen 
laden Besucher zum Verbleib ein. Für Radwanderer ist der Ort über den Ver-
bindungsweg zwischen Elberadweg und Schwarze-Elster-Radweg erreichbar. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter:  www.geschichte-annaburg.de

Zuchtbetrieb für Kaltblutpferde entwickelt. Ort und 
Kirche liegen an der Mitteldeutschen Kirchenstraße. 
Heute befi nden sich in Axien ein Dorfgemeinschafts-
haus und die Gaststätte „Friedenseiche“. Das kulturelle 
Leben wird bereichert von aktiven Vereinen und der 
Freiwilligen Feuerwehr. Der Heimatverein organisiert 
das jährlich im Juli stattfi ndende Sommerfest sowie den 
Weihnachtsmarkt, Veranstaltungen auf sportlichem 
Gebiet obliegen dem Elbaue- Sportverein.

http://www.geschichte-annaburg.de


Hans-Georg Oechel
Geschäftsführer

Fu 0172 2332816
E-Mail aje-vmg@t-online.de
www.aje-Versicherungsmakler.de

Alte Schweinitzer Str. 4
06917 Jessen

 03537 213547
Fax 03537 213594

Landgut „Heideland“ e.G.
OT Groß Naundorf

Wahles Weg 2
06925 Annaburg

Telefon: 03 53 85 / 2 08 02

· Milchproduktion
· Ferkelproduktion
· Schweinemast

· Pflanzenproduktion

Informationen schwarz auf weiß 
kompetent recherchiert – 

verständlich formuliert – individuell gestaltet

Mehr zu den Publikationen vom mediaprint infoverlag unter 
www.mediaprint.info

mailto:aje-vmg@t-online.de
http://www.aje-Versicherungsmakler.de
http://www.mediaprint.info
mailto:info@AutohausSchubert.de
http://www.AutohausSchubert.de
mailto:guewag@t-online.de
http://www.guewag.com
mailto:gehmen@a4com.de
http://www.a4com.de
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Gehmen 

Der Ort wurde 1339 urkundlich mit der Bezeichnung „Jemen“ erwähnt. Der 
Name stammt aus dem altsorbischen, ist abgeleitet von Jamina bzw. Jam-
na und bedeutet Ort in einer Bodenvertiefung. Gehmen liegt in der Elbaue 
an der Einmündung in einem alten Elbarm, seit dem 17. Jh. Riß. In der ersten 
Hälfte des 16. Jahrhunderts sind 7 Hüfner und 3 Gärtner aufgeführt. Das 
kleine Anger- und Straßendorf mit seinem landwirtschaftlichen Charakter 
wird noch heute von Bauerngrundstücken des 19. Jahrhunderts geprägt. In-
mitten des Ortes befi ndet sich die massive Kirche mit Fachwerk-Turmaufsatz 
aus dem Anfang des 18. Jahrhunderts und angrenzendem Kirchhof. Ein 
Vorgängerbau wurde bereits 1339 erwähnt. Auf Beschluss des Kreistages 
Jessen erfolgte 1973 die Eingemeindung des Ortes nach Axien.

Ortsansicht Gehmen

Groß Naundorf

Groß Naundorf zählt zu den Auendörfern und liegt am westlichen Rand der 
Annaburger Heide. Die erste Erwähnung in einer kirchlichen Urkunde ist im 
Jahr 1339 mit der Ortsbezeichnung „Neyendorf“ zu verzeichnen. 1528 ge-
hörte der Ort zum Pfarrbereich Bethau. Im Jahr 1555 wird eine hölzerne Kir-
che erwähnt, die sich im reparaturbedürftigen Zustand befi ndet. 1575 sind 
11 Hüfner und 14 Gärtner aufgeführt. Infolge der Pest in den Jahren 1637 bis 
1639 minimierte sich die Bevölkerung. Außerdem wurde der Ort durch die 
Schweden in Schutt und Asche gelegt. Hierunter die Kirche, das Pfarrhaus 
und das Schulhaus. Die Bewohner begannen 1659 mit dem Neubau von Kir-
che und Schule, wozu sie 10 Jahre brauchten. 1672 sind 9 der 11 Hufengüter 
wieder aufgebaut. Gleich von zwei Feuersbrünsten in den Jahren 1851 und 
1862 wurde das Dorf schwer heimgesucht. Die Mittelzeile des Dorfes wurde 
beim Neuaufbau nicht wieder mit Wirtschafts- und Wohngebäuden bebaut. 
Nur die Kirche und die Schule blieben darin erhalten. Die heute von weitem 
zu sehende Kirche, ein neogothischer Backsteinbau von 1891, befi ndet sich auf 
dem Dorfanger. Gemeindevertretung und des Kreistag fassten 1964 einen Be-

am Dorfangerschluss zur Umbenennung der Schreibweise des 
Ortes in „Groß Naundorf“. Die Begründung da-
für lag in der eindeutigen vereinfachten Postzu-
stellung. Das früher geführte Bildsiegel zeigt ein 
von rechts nach links springendes Pferd. Groß 
Naundorf ist Sitz des Landgutes „Heideland“. 
Auf dem Weg nach Labrun befi ndet sich eine 
freistehende, instandgesetzte Bockwindmühle 
aus der ersten Hälfte des 19. Jh. Diese wird vom 
Mühlenverein betreut. Groß Naundorf verfügt 
über eine Kindertagesstätte und ein Dorfgemein-
schaftszentrum. Sportliche Akzente setzen der 
Sportverein 90 (Volleyball) im überregionalen 
Wettkampfbetrieb und der Tischtennisverein. Das 
Freizeitangebot und kulturelle Leben bereichern 
der Heimatverein und die Freiwillige Feuerwehr 
des Ortes. Letztgenannte schaut auf eine lang-
jährige Geschichte zurück und ist eine der ältes-
ten Wehren in unserer Region. Höhepunkt ist das 
jährlich stattfi ndende Heimatfest auf dem Sport-
platzgelände.
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Hohndorf

Der Ort vor den Toren Prettins entstand durch fl ämische Siedler im Jahr 1159. 
Hohndorf liegt am NO-Fuß des Kalmusberges. Die Ortsnamenbezeichnung 
„Hoendorph“ ist zurückzuführen auf die fl ämische Sippe Hone – Honert bzw. 
Dorf auf einer Anhöhe. Zu dieser Zeit war ein alter Erbschulzhof vorhanden. 
Entsprechend der landschaftlich bedingten Unterscheidung gehört der Ort im 
16. Jahrhundert zu den Auendörfern. Im Jahre 1620 erfolgte ein Schulbau und 
die Errichrung einer Kirche auf Veranlassung bzw. Stiftung durch die sächsi-
sche Kurfürstin Hedwig. Da die alte Hedwigskirche baufällig geworden war, 
erfolgte 1883 die Grundsteinlegung für einen Neubau. Die heute in der Kir-
che vorhandene Geißler-Orgel ist die einzige Orgel in der Region, bei der 
die Luftzufuhr für die Pfeifen noch manuell erfolgt. Nicht unbedeutend war 
im Jahr 1902 die Einrichtung einer Eisenbahnlinie zwischen Annaburg und 
Prettin. Hohndorf wurde Bahnstation mit Bahnhof. Die Eingemeindung nach 
Prettin erfolgte auf Beschluss des Kreistages 1974. Hohndorf hat sich zu einem 
kleinen ansehnlichen Ort entwickelt. Mit der Aufnahme in das Dorferneue-
rungsprogramm 1994 konnten unter Verwendung von Fördermitteln Bau- und 
Gestaltungsmaßnahmen vorgenommen werden. Neben der Herrichtung des 
Kinderspielplatzes und der Instandsetzung des Feuerwehr-Gerätehauses ent-
stand 2009 im ehemaligen Gaststättengebäude „Schulpig“ ein Dorfgemein-
schaftshaus als generationsübergreifende Begegnungsstätte. Auf eine über 
hundertjährige Geschichte kann die Freiwillige Feuerwehr des Ortes zurück-
blicken. Der aktive Feuerwehrverein hat die alte Tradition des Dorffestes auf-
gegriffen und weitergeführt.

Kolonie

Im Ortsteil Kolonie leben derzeitig 180 Einwohner. Die ältesten noch vorhan-
denen Häuser sind auf die Zeit um 1850 zu datieren, darunter die ehem. frü-
here Gaststätte (am Ende der Friedensstraße gelegen), und das noch ältere 
Forsthaus „Eichenheide“ an der Straße nach Groß Naundorf. Hinter der 
Gastwirtschaft „Zur Grünen Tanne“ befand sich der Bahnhof Eichenheide, 
eine ehem. Haltestelle der heute nicht mehr existierenden Kleinbahnstrecke 
Annaburg – Prettin. Der Ort verfügt über eine eigene Freiwillige Feuerwehr.

Ortsdurchfahrt Kolonie

Hauptstraße in Hohndorf mit Blick auf Kirche und Feuerwehr

mailto:hotel-zur-erholung@t-online.de
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Labrun

Der in der Elsteraue und an der alten Salzstraße gelegene Ort zwischen 
Herzberg und Prettin, ist um 1159 entstanden. Als vermutlich älteste bekannte 
Schreibweise ist der Ort „Lebrun“ erwähnt. Labrun hat als Angerdorf mit sei-
ner Bebauung eine typisch landwirtschaftliche Prägung. Durch die Ortslage 
verläuft der Landgraben. Beiderseits dieses Gewässers führen die befestigten 
Straßen und Gehwege zu den Einzelgehöften. Einige davon sind aufgrund 
ihres dorfprägenden Charakters als Baudenkmale eingestuft.  Die kleine und 
interessante Kirche „St. Peter und Paul“ wurde von der sächsischen Kurfürs-
tin Hedwig gestiftet und 1632 fertiggestellt. Der ursprüngliche Fackwerkbau 
wurde in jüngerer Zeit verputzt. Im Inneren des Saalbaus bietet sich dem 
Besucher im wesentlichen ein originales Erscheinungsbild der Erbauungszeit. 
Heute engagiert sich mit Erfolg der bestehende ortsansässige Förderverein 
„St. Peter und Paul“ um 
die Labruner Dorfkirche.  
Neben der Erhaltung und 
Pfl ege der Kirche werden 
auch Veranstaltungen 
durchgeführt. Das ältes-
te bekannte und bis 1952 
geführte Bildsiegel zeigt 
die Abbildung der Kirche. 
Ein 1993 gestellter Antrag 
auf Veränderung und Füh-
rung eines neuen Bildes 
im Siegel, mit dem Inhalt 
„sitzender Frosch von je 
einem Schilfrohr“, wurde 
genehmigt und bis zur 
Eingemeindung 2011 ver-
wendet.

Lebien

Inmitten der Elbauelandschaft liegt das Dorf 
Lebien. Bodenfunde der Bronzezeit und 
Eisenzeit geben Hinweise auf eine frühe 
Besiedlung. Lebien stand im 13. Jh. unter fl ä-
mischen Einfl uss und ist ein Ortstyp zwischen 
Straßen- und Angerdorf. Der 1339 erwähnte 
Ortsname „Lubbin“ ist vermutlich auf eine 
altsorbische Bezeichnung zurückzuführen. 
Die zentral gelegene und eindrucksvolle 
romanische Saalkirche mit eingezogenem 
Chor und Apsis, stammt aus dem Jahr 1234. 
Der Westquerturm erscheint nach Verände-
rung in barockisierter Ausführung. Für den Erhalt und die Instandsetzung der 
Bausubstanz setzt sich heute der bestehende Förderverein ein. Über die Jahr-
hunderte prägte die Landwirtschaft das Ortsbild. Bis 1815 gehörte das Dorf 
zum Amt Annaburg. Neben den alten Höfen mit Ställen und Wirtschaftsge-
bäuden sind in den letzten Jahrzehnten zahlreiche Eigenheime entstanden. 
Besonderer Anziehungspunkt für Besucher ist die im Jahr 1833 erbaute Bock-
windmühle.

Die unter Denkmalschutz stehende Mühle wurde 1978 restauriert, funktions-
tüchtig hergerichtet und zum Museum ausgebaut. Am Pfi ngstmontag ist im 
Rahmen des „Deutschen Mühlentages“ und am 2. Sonntag im September 
zum „Tag des Offenen Denkmals“, die Mühle geöffnet. Dazu werden Müh-
lenbesichtigungen mit Führungen angeboten. Beliebter Höhepunkt des Dorf-
lebens ist die Organisation und Durchführung des Teichfestes. Voraussetzun-
gen für das kulturelle und sportliche Leben hat die Gemeinde geschaffen mit 
der Zurverfügungstellung eines Kulturraumes und des Gemeinschaftshauses 
am Sportplatz. Organisiert werden Veranstaltungen und Treffen des Schüt-
zenvereins, der Landsportgemeinschaft, der Freiwilligen Feuerwehr, des Se-
niorenvereins und den Tanzmäusen.

Kontakt: 

Mühlenbesichtigung nach tel. Vereinbarung
Herr Neubauer, Tel.: 0171 7168850

Bockwindmühle, 1833

Kirche „St. Peter und Paul



Löben

Der in der Elsteraue liegende Ort entstand durch Ansiedlung fl ämischer 
Kolonisten und wurde 1226 ersterwähnt. Der Name Löben, 1339 bezeich-
net als Lovene, hat seinen Ursprung in Brabant, nach der belgischen Stadt 
Leuven. Angeordnet ist der Ort als stadtähnlicher Kern mit aufgeschüttetem 
festungsartigen Rechteck. Das damalige vorhandene Schloß gehörte dem 
Grafen von Brehna und wurde im Jahr 1572 abgebrochen. Die im frühen 
13. Jh. vorhandene Kirche war eine dreischiffi ge Pfeilerbasilika, deren Sei-
tenschiffe 1500 abgerissen wurden. Verwendung fanden Raseneisenstein 
im Bereich von Chor und Apsis sowie Backsteine im kreuzgratgewölbten 
Bereich.  Der Fachwerk-Westturm entstand um 1700. Wilhelm und Hans von 
Bora erwarben 1474 den Ort und werden mit den erkauften Gütern be-
lehnt. Bemerkenswert ist das vorhandene Fachwerk-Bauernhaus um 1750. 
Ein von 1805 stammendes Bildsiegel zeigt einen von links nach rechts ge-
henden Löwen und die Aufschrift „Loeben“. 

Mit dem Vorhandensein einer Schule im Dorf wurde auch 1886 ein Schul-
fest eingeführt. Die frühere Gaststätte und das 1968 eingerichtete Kultur-
haus bestehen nicht mehr. Heute befi ndet sich am Sportplatz die Gastro-
nomie „Zum Ständer“, ein durch die Gemeinde neu errichtetes Gebäude. 
Der ansässige Heimat-und Sportverein Löben/Meuselko organisiert jähr-
lich das Dorffest sowie ein Osterfeuer. Löben wurde 2004 nach Annaburg 
eingemeindet.

28

ORTSTEILE

Waltersdorf, als Wohnsiedlung von Löben, zählt zu den Buschdörfern und 
wird 1466 erwähnt in der Schreibweise „Walterstorff“. Diese Bezeichnung 
ist zurückzuführen auf einen Personennamen „Dorf des Walter“.

Der NÖ, am anderen Ufer der Schwarzen Elster gelegene, nur aus weni-
gen Häusern bestehende Ort, führte im 19. Jahrhundert ein Bildsiegel, das 
eine Tanne zeigt.

Im 19. Jh. erfolgte die Beschulung der Waltersdorfer noch in Kremitz. Nach 
der Eingemeindung des Ortes in der Mitte des 20. Jh. nach Löben, wurde 
Löben neuer Schulstandort.
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Plossig

Der Ort „Plosk“ wurde in einer Urkunde des Jahres 1339 erwähnt. Der 
Name ist vermutlich altsorbischer Herkunft und steht für bloto-Sumpfwald. 
Noch heute befi ndet sich in Ortsnähe eine Burgwallanlage im ehemaligen 
Sumpfgebiet der Landlache. Im Zentrum befi ndet sich die etwa im 13. Jh. 
errichtete Dorfkirche, eine Saalkirche aus Raseneisenstein mit Apsis und 
Westturm. In jüngerer Zeit erfolgten Veränderungen, so die barocke Um-
gestaltung des Westturmes und die Innengestaltung im klassizistischen Stil. 
Der Ort hatte im 16. Jahrhundert einen eigenen Pfarrbereich. Im Jahr 1528 
werden 20 Hüfner und 15 Kossäten erwähnt. Plossig führte bereits um 1706 
ein Bildsiegel, das ein „mit 3 Blumen bestecktes Herz“ zeigt.  Neben der Kir-
che zählen die heute noch vorhandenen Taubenhäuser und das Sägewerk 
mit alter, technischer und funktionstüchtiger Ausrüstung zu den denkmal-
geschützten Objekten.  Zur Bereicherung des sportlich-kulturellen Lebens 
in der Gemeinde tragen die Freiwillige Feuerwehr und der Heimatverein 
bei. So werden traditionell Fastnachtstanz, Zempern, das Dorffest sowie das 
Adventsfest organisiert. Nach Instandsetzung der ehemaligen Gaststätte 
„Deutscher Kaiser“ steht dieses Objekt heute als Kulturstätte für Veranstal-
tungen und Versammlungen zur Verfügung. Darüberhinaus hat der aktive 
Heimatverein es sich zur Aufgabe gemacht, in einem kleinen Dorfmuseum 
das frühere dörfl iche Leben darzustellen. 

Meuselko

Meuselko zählt zu den 
Buschdörfern, gelegen in 
der Elsteraue. Das Rund-
ling- und Sackgassendorf 
(ähnlich einem Angerdorf) 
wurde an der Straße nach Löben erweitert. Erwähnt ist der Ort 1429 in 
der Schreibweise „Muselkaw“, hergeleitet aus dem altsorbischen, Mysl(i)
kov – „Ort des Myslik“, einem Personennamen. Der zum Pfarrbereich Lö-
ben gehörende Ort hatte um 1528 8 Hüfner und 10 Kossäten. Die ehemali-
ge Amtsziegelei Annaburgs befand sich in der Gemarkung Meuselko, am 
Ziegelweg. Hier wurden die ersten Lehmziegel im Jahr 1793 gebrannt. Das 
vermutl. älteste, von 1706 stammende Siegel, zeigt einen Schäfer mit Schä-
ferstab und vier Schafen und der Umschrift „Meisselckow“. Auf Beschluss 
des Kreistages wurde Meuselko 1977 nach Löben eingemeindet. 

Das kleine, 90 Einwohner zählende Dorf hat ein besonderes Angebot. Im 
Blickfeld stehen ca. 35 Pferde auf den des Ortes umgenzenden Koppeln. 
Der seit 1996 bestehende Reithof „Maruschka“, ein heilpädagogisches 
Kleinstheim, bietet „Rund um die Uhr“ betreute Wohnplätze für Mäd-
chen und junge Frauen. Schwerpunkte sind pädagogisch-therapeutische 
Mensch-Tier-Begegnungen mit den Angeboten wie Reiten, Versorgung und 
Pfl ege der Tiere, Tierschutz – vorrangig für Hunde, Aus- und Weiterbil-
dung, aber auch Ferienangebote mit Zelten. Ein wahres Paradies für Na-
turfreunde und Angler ist das Gewässer des alten Elsterarmes. So unterhält 
der Anglerverein Annaburg sein vereinseigenes Objekt, das zwischen Lö-
ben und Meuselko gelegene Anglerheim „Ausdauer“ und bewirtschaftet 
die angrenzenden Gewässer.
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Premsendorf

Premsendorf liegt heute am 
östlichsten Rand von Sach-
sen-Anhalt zu Brandenburg. 
Das kleine Straßendorf 
zählt zu den Buschdörfern in 
der Aue der Schwarzen Elster. Seine bisher früheste Erwähnung ist auf das Jahr 
1378 zu datieren. Die Ortsbezeichnung ist zurückzuführen auf einen slawisch-
deutschen Personennamen, zu deuten als „Dorf des Premsyl“. Im ausgehenden 
16. Jh. zählte der Ort vier Hüfnergrundstücke und ein Lehnsgut. Durch den Bau 
einer schlichten, kleinen Backsteinkirche mit Turmaufsatz am Friedhof, hatten 
die Gemeindemitglieder ab 1932 einen eigenen Kirchstandort und brauchten 
damit den Nachbarort Kremitz nicht mehr aufsuchen. 

Das zentral gelegene Denkmal von 1926 erinnert an die Gefallenen des Ers-
ten, aber auch mit einer später angebrachten Tafel, des Zweiten Weltkrieges. 
Sehenswert ist die gewaltige, sich über die Elster spannende Eisenbahnbrücke, 
erbaut um 1930. Infolge der Regulierung der „Schwarzen Elster“ im Jahr 1931 
entstand das Gewässer „Rieke“, ein wahrhaftes Idyll unmittelbar am Ort, das 
zur Ruhe und Erholung sowie zum Angeln und Baden einlädt. Mit den 1975 
erfolgten Bauarbeiten wurden Objekt und Gewässer zum Naherholungszent-
rum, das auch bis heute die Voraussetzungen für das kulturelle Leben der Ge-
meinde bietet. Anerkennenswert sind die Aktivitäten als auch die Veranstaltun-
gen des hier ansässigen Kulturvereins und der Freiwilligen Feuerwehr. 

Im Objekt vom Kreisverband des DRK können Kinder die Möglichkeit zur Feri-
en- und Freizeitgestaltung nutzen.

Prettin

Prettin, am östlichen Elbufer gelegen, gehört zu den 
ältesten Siedlungsgebieten unserer Region. Der Ort 
wurde erstmals 965 unter den Ottonen mit dem Na-
men „Pretimi“ erwähnt. In dieser Zeit wurde eine heute 
als „Schlösschen“ bezeichnete Burg errichtet. Slawische 
Stammesverbände der Nizzi (Bewohner der Niederung) 
sind zu dieser Zeit nachweisbar. Im ausgehenden 12. Jh. 
gehörte der Burgward den Grafen von Brehna. Diese 
historische Beziehung zeigt heute noch das Wappen der 
Stadt Prettin mit dem roten herzförmigen Seerosenblatt. 
Der Antoniterorden errichtete im 14. Jh. eine Klosteranla-
ge auf einer Weißdüne, daher der Name „Lichtenberg“. 
Im Mittelalter gehörte Prettin zu den bedeutenden Städ-
tegründungen entlang der Elbe zwischen Torgau und 
Wittenberg. Im Jahr 1334 wurde „Pryttyn“ das Stadtrecht 
urkundlich beglaubigt. Noch heute lässt sich der mittelalterliche Ortskern 
mit Wallgräben, Stadtmauer und Stadttor gut erkennen. In seinen Grund-
strukturen blieb der Ort seit dem 16. Jh. unverändert. Die Reste der Stadt-
mauer und der letzte von einst drei Wachtürmen zeugen noch heute von 
der Wehrhaftigkeit. 

Auf den Mauern des Antoniterklosters ließ Kurfürst August von Sachsen, 
Ende des 16. Jh., das noch heute bestehende Schloß Lichtenburg errichten. 
Das Schloß mit Schloßkirche und Domänenbauten diente als Witwensitz 
sächsischer Kurfürstinnen. Nach langem Leerstand wurde die Lichtenburg 
ab 1811 Zuchthaus. Über einhundert Jahre Strafanstalt brachte einige Ver-
änderungen sowie Um- und Anbauten, welches auch der Grund zur Ein-
richtung eines der ersten Konzentrationslager von 1933 bis 1939 war. Se-
henswert ist die im alten Stadtkern befi ndliche Altbausubstanz des 17. bis 
19. Jh., das Rathaus sowie die Stadtkirche „St. Marien“ mit Altar um 1480. 
Nach Prettin wurden im Jahr 1938 die Orte Lichtenburg und Hintersee so-
wie Hohndorf 1974 eingemeindet. Die Mitteldeutsche Kirchenstraße führt 
durch Prettin und mit der Gierseilfähre wird noch ein Übersetzen über die 
Elbe gewährleistet. Der Elberadweg grenzt an die Ortslage an. Von hier aus 
führt ein Verbindungsradweg nach Löben zum Schwarze-Elsterradweg. Heu-

„An der Rieke“

zum Torturm 
mit Wächterhaus 
(14./18. Jh.)
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Purzien

In einem ehemaligen Sumpfgelände am Buchholz-Graben, zwischen 
Schwarzer Elster und Neugraben, liegt das Dorf Purzien. Die erste 
schriftliche Erwähnung des Ortes „Bortzin“ datiert auf das Jahr 1339, so 
in einer Schenkungsurkunde von Herzog Rudolf I. Zur Zeit Herzog Wen-
zel wird um 1376 die Parochialkirche als „St. Nikolai“ schriftlich erwähnt.

Im Jahr 1865 erfolgte der Neubau einer neogothischen Backsteinkirche. 
Ein heute im Dorfanger stehendes Kriegerdenkmal erinnert an die Gefal-
lenen des ersten Weltkrieges. Das frühere Gasthaus wurde ab 2001 zum 
Bürgerzentrum hergerichtet, in dem heute vielfältige Veranstaltungen 
stattfi nden. Besonders aktiv ist der ansässige Freizeit- und Sportverein. 
Durch seine seit 1991 bestehende Freundschaft zur Spielschar der Kol-
pingfamilie Kaunitz (NRW), werden seitdem jährlich die beliebten The-
atervorstellungen durchgeführt. Neben der Einsatzbereitschaft, fördert 
die Freiwillige Feuerwehr auch das kulturelle Leben im Dorf. Ein Spiel- 
und Bolzplatz steht für Jung und Alt zur Verfügung. Das kleine Angerdorf 
hatte in vergangener Zeit im Ortskern gelegene Hüfnergrundstücke. Ein 
früheres Bildsiegel zeigt ein hinter einem Baum stehendes Pferd. Über 
die Jahrhunderte wurde Purzien durch die Landwirtschaft geprägt und 
ist heute Sitz des Landgutes „Heideck“. Neben der Pfl anzenproduktion 
und Bewirtschaftung der Felder besteht auch eine Tierhaltung. 

Bürgerzentrum Purzien

te präsentiert sich unser Elbe- Ort mit Einrichtungen des täglichen Bedarfs 
sowie klein- und mittelständischen Handwerksbetrieben, mit Grundschule, 
Förderschule und Kindertagesstätte. Im Ort bestehen mehrere touristische 
Anziehungspunkte. Das im Schloß vorhandene Museum bietet Besuchern 
einen interessanten Einblick in die Geschichte. Aber auch die Nutzung der 
Lichtenburg als Zuchthaus und die Einrichtung eines Konzentrationslager 
werden in der Gedenkstätte dem Besucher veranschaulicht. Eine reizvolle 
Landschaft lädt Naturfreunde, Wanderer und Radler zur Ruhe und Erho-
lung ein. Freizeitmöglichkeiten und Erholung bietet das Touristenzentrum. Für 
Angel- und Wassersport bestehen ideale Voraussetzungen an den Prettiner 
Seen. Neben zahlreichen Stellplätzen für Wohnmobile und Zelte werden 
Bungalows (auch behindertengerecht) auf dem Campingplatz angeboten. 
Eine Gaststätte sowie Kegelbahn stehen zur Verfügung. Mit der Einrichtung 
eines Jugendclubs und Seniorentreffs sowie der Stadtbibliothek bestehen 
Angebote im Freizeitbereich. Im Gemeinschaftshaus werden vielfältige Ver-
anstaltungen wie Vereinsfeste, Diskos und Familienfeiern durchgeführt. Für 
kulturelle und sportliche Vielfalt sorgen außerdem die im Ort bestehenden 
Vereine, so auch der Verein Wasserfreunde Prettin e.V. mit überregionaler 
Bedeutung. Großen und kleinen Pferdeliebhabern wird durch den Reit- und 
Fahrverein „Gestüt am Weinberg“ die Möglichkeit geboten, Pferdesport zu 
betreiben. Traditionell fi ndet jährlich das Schloß- und Vereinsgartenfest statt. 
Zur Förderung der Region besteht die Zusammenarbeit im Städtebund Dü-
bener Heide.
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Wasser- und Abwasserzweckverband

„Elbe-Elster-Jessen“

Störungsmeldung: 0171 7133301

Jessener Straße 14 Tel.: 03537 2648-0

06917 Grabo/Stadt Jessen Fax: 03537 2648-26

Internet: www.wazv-jessen.de

• das am Besten kontrollierte Lebensmittel

•  kalorienfrei, von höchster Qualität, 

reich an Mineralien

• unschlagbar im Preis

uneingeschränkt empfehlenswert

Trinkwasser:

Unsere Trinkwasserversorgung – ein Beitrag 
zu Gesundheit und dem Umweltschutz

Ihr Profi  vor Ort

http://www.wazv-jessen.de
http://www.wg-annaburg.de
mailto:hanke-annaburg@t-online.de
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